












Green Controlling
2010 begann die Hansgrohe Gruppe mit dem Aufbau ei­
nes Green Controlling, um Umweltdaten präziser erfassen 
und bewerten zu können und sie als Entscheidungsgrund­
lage für den Lenkungsausschuss „Nachhaltiges Unterneh­
men“ bereitzustellen. Dabei wurde deutlich, dass in ein­
zelnen Bereichen ein Nachholbedarf bei der Datenbasis 
besteht. Beispielsweise wurden erst mit dem Ausbau des 
integrierten Managementsystems ab 2008 alle Auslands­
werke systematisch in die Erfassung integriert. Um eine 
Vergleichbarkeit gewährleisten zu können, beginnen die 
Zeitreihen daher erst mit diesem Jahr. 

Die Hansgrohe Gruppe hat das Ziel, ihr Green Controlling 
kontinuierlich auszubauen. Schon heute setzt das Unterneh­
men auf eine breite Perspektive: Beispielsweise werden in 
einem Projekt die CO2-Emissionen durch die Distribution der 
Produkte erfasst, um Optimierungspotenziale zu ermitteln. 
Mittelfristig ist unter anderem geplant, die wichtigsten Liefe­
ranten in die Datenerhebung zu integrieren, um möglichst 
weitreichende Informationen zur Verfügung zu haben.

Ökoeffizienz und Wirtschaftskrisen
Bei Betrachtung der Hansgrohe Daten wird deutlich, dass 
wirtschaftliche Krisen wie im Jahr 2009 den absoluten Ver­

42

brauch an Energie und Wasser etc. verringern. Diese Ent­
wicklung verläuft parallel zu einer gedrosselten Produktion. 

Deutlich wird zugleich, dass die ökologische Effizienz der 
Produktion in einem wirtschaftlich schwierigen Jahr in der 
Regel geringer ist als in einem Boomjahr. 2008 war der 
ökologische Rucksack einer Badezimmerarmatur leichter als 
2009. Der Grund liegt auf der Hand: Viele Produktions- und 
haustechnische Anlagen müssen auf einem Mindestniveau 
betrieben werden. Zum Beispiel müssen die Gießanlagen 
zur Herstellung von Messing-Armaturen beheizt werden, 
unabhängig von der Zahl der tatsächlich produzierten Mi­
scher. Das Gleiche gilt für die Heizung der Hallen.

Gewicht als Bezugsgröße
Um die ökologischen Fortschritte des Unternehmens unab­
hängig von wirtschaftlichen Schwankungen beurteilen zu 
können, baut das Green Controlling auf Verhältniszahlen: 
Alle absoluten Verbrauchs- und Emissionsdaten werden in 
Relation zur Menge der abgesetzten Produkte gebracht. 
Als Bezugsgröße dient dabei deren Gewicht. Erst diese 
Kennzahlen schaffen Klarheit, ob Brausen und Armaturen 
ökologisch effizienter hergestellt werden, sie dienen dem 
kontinuierlichen Monitoring der Umweltmaßnahmen der 
Hansgrohe Gruppe.
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CO2-Emissionen Hansgrohe Gruppe

Kennzahl für Ökoeffizienz: CO2-Emissionen in t/abgesetzte Produkte in t

2008 2009 2010

27.000

26.000

25.000

24.000

23.000

1,6

1,4

1,2

1,0

0,8

24,6

1,39

24,7

1,57

26,7

1,52

CO2-Emissionen Produktionsstandorte (Herstellungsprozesse, Haustechnik) in t
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Wasserverbrauch Hansgrohe Gruppe
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Kennzahl für Ökoeffizienz: Wasserverbrauch in m3/abgesetzte Produkte in t

Wasserverbrauch in m3

!

Abfälle gesamt Hansgrohe Gruppe
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Kennzahl für Ökoeffizienz: Abfälle gesamt in t/abgesetzte Produkte in t
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Gefährliche Abfälle Hansgrohe Gruppe
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Kennzahl für Ökoeffizienz: Gefährliche Abfälle in t/abgesetzte Produkte in t
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